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Friedrich Maximilian Klinger: Sturm und Drang

Angaben zum Autor

1752
Friedrich Maximilian Klinger wird am 17. Februar in Frankfurt am Main geboren

Ab 1762
Besuch des Gymnasiums aufgrund der Förderung eines Professors

1774
Beginn eines Jura-Studiums mit Hilfe seines Jugendfreunds Goethe, Abbruch 

schon zwei Jahre später aufgrund erster Erfolge als Theaterautor

      ca. 1777
Bruch mit Goethe

1785 Eintritt in das adelige Landkadettencorps (=militärische Bildungseinheit)

1801 Ernennung zum Direktor des Kadettencorps

1811 Wiederaufnahme der Freundschaft zu Goethe

1831
Klinger stirbt am 25. Februar in Dorpat (Estland)

Bedeutende Werke

· Die Zwillinge (Trauerspiel in fünf Aufzügen), 1776

· Simsone und Grisaldo (Schauspiel), 1776

· Der Wirrwarr (Drama), 1776; später von Christoph Kaufmann umbenannt in Sturm und Drang 

· Fausts Leben, Thaten und Höllenfahrt (Roman), 1791

Sturm und Drang

Inhalt

Drei Freunde kommen in einem Gasthaus in Amerika an : Wild, La Feu und Blasius. In einem anderen Zimmer desselben Gasthaus sitzt Lord Berkley. Lord Berkley, der um seinen Feinden zu entgehen, die ihn um seinen Besitz gebracht haben, nach Amerika fliehen musste, glaubt, dass Lord Bushy und dessen Familie für dieses Unglück verantwortlich sei. Karl Bushy, der sich umbenannt hat in Wild, liebt die Tochter von Lord Berkley, Caroline und sucht diese in Amerika. Im Gasthaus begegnen sich Lord Berkley und Wild. Letzterer verirrt sich wenig später in das Schlafzimmer von Caroline und die beiden erkennen sich sofort wieder und entdecken ihre alte Jugendliebe aufs Neue (trotz der Namensänderung Wilds). Da Caroline fürchtet, ihr Vater könnte Wild hassen , wie er auch den alten Lord Bushy hasst, verschweigt sie ihrem Vater die wahre Identität Wilds. Währenddessen taucht Carolines Bruder auf, Schiffcapitain Boyet, welcher zu den größten Feinden Wilds zählt. Kurze Zeit später verrät La Feu, ein Freund Wilds, Lady Katharine, der Schwester des alten Lord Berkleys den wahren Namen Wilds, woraufhin diese sofort Lord Berkley und seinen Sohn informiert. Boyet rühmt sich im weiteren Verlauf der Handlung damit den alten Lord Bushy überfallen und auf hoher See ausgesetzt zu haben, um so seine Familie zu rächen. Es stellt sich jedoch heraus, dass ein junger Mohr den alten Bushy retten konnte, diesen versteckt gehalten habe und er lebt, woraufhin Lord Bushy auch erscheint. Bushy kann sich rechtfertigen, indem er seine Unschuld am Unglück Berkleys beteuert. Das Drama endet damit, dass Wild und Caroline zu einander finden und die alte Freundschaft zwischen den Berkleys und Bushys erneuert werden kann. 
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Bedienstete/Personal:

Interpretation

1.) Ähnlichkeiten zu Shakespeares Werken: 

· Der ursprüngliche Titel Wirrwarr erinnert an Shakespeares Komödie der Irrungen

· Der Zwist zwischen den Familien Berkley und Bushy lässt an die verfeindeten Familien in Romeo und Julia denken
· Namen Berkley und Bushy in Richard II, La Feu aus Ende gut, alles gut

2.) Bezug zur literarischen Gattung Sturm und Drang:

· Namensgebung der Charaktere drücken gleichzeitig Gefühle aus

· Ungewöhnlicher Einsatz der Sprache: expressiv, dynamisch, ungewöhnliche Vergleiche, Widersprüchlichkeiten

· Verhältnis des Individuums zur Außenwelt, vor allem auf personaler Ebene, nicht politischer Ebene: Wild und Caroline dienen als Projektionsflächen für die andere Figuren

· Starke Konzentration Klingers auf das Gefühl: Positives Ende der Handlung kann nur durch das Zurückdrängen der Außenwelt erreicht werden
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